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Amtliches Bekanntmachungsblatt der Gemeinde Jengen 

 

 

Gemeinde Jengen Öffnungszeiten Gemeindekanzlei Öffnungszeiten Wertstoffhof 

Kirchplatz 7, 86860 Jengen Montag – Donnerstag: Freitag: 

Telefon 0 8241 9 02 23 09:00 – 12:00 Uhr 15:00 – 17:00 Uhr 

Fax 0 8241 9 02 25 Dienstag: Samstag: 

Mail: info@jengen.de 19:30 – 20:30 Uhr 09:00 – 12:00 Uhr 

 

Einladung an alle 

Vereinsvorsitzenden und Kirchenvertreter 

 

Zur Terminabsprache und zur Erstellung des Veran-

staltungskalenders für das Jahr 2023 sind alle Vereins-

vorsitzenden sowie Vertreter der Kirchen 

 

am Mittwoch, 11. Januar 2023 

um 19.30 Uhr 

ins Gemeindehaus 

(Mehrzweckraum II – 1. Stock) 

sehr herzlich eingeladen. 

 

Einladung erfolgt nur auf diesem Wege. 

 

Andernfalls bitten wir darum, uns bereits festste-

hende Termine für das Jahr 2023, bestenfalls mit 

Angabe von Zeit und Ort, per E-Mail mitzuteilen: 

info@jengen.de  

 

Ralf Neuner 

Erster Bürgermeister 

 

 

 

 

Bericht aus der 

37. Gemeinderatssitzung 

vom 12.12.2022 im Sitzungssaal 

 

Vorsitz: 1. Bürgermeister Ralf Neuner 

Gemeinderatsmitglieder: 12, entschuldigt: 2 

Protokollführung:  

Gemeindesekretärin Margit Leinsle  

Presse: 2 Personen 

Zuhörer: 5 Personen 

Beginn: 20.00 Uhr 

Ende (öffentl. Teil): 21:10 Uhr 

Bürgermeister Neuner begrüßte die 

Gemeinderatsmitglieder, die Protokollführerin Frau 

Leinsle, die Zuhörer und die Pressevertreter. Die 

Sitzungseinladung erfolgte fristgerecht und die 

Beschlussfähigkeit ist mit den anwesenden 

Gemeinderatsmitgliedern gegeben. 

 

TOP 1: Ergänzung / Änderung der Tagesordnung 

 

Die Gemeinderatsmitglieder hatten keine Einwände 

gegen die Tagesordnung.    

 

TOP 2: Protokollgenehmigung der 36. Sitzung des  

Gemeinderates vom 14.11.2022 – öffentlicher Teil 

 

Zum Protokoll der 36. Sitzung gab es keine Einwände. 

 

TOP 3: Bauanträge 

TOP 3.1 Antrag auf Baugenehmigung: 

Nutzungsänderung: Einbau einer Wohnung in 

ehemaligen Pferdestall auf der Flur-Nr.  349/3, Gem. 

Ummenhofen, Koneberg 

 

Der gegenständliche Antrag zur Nutzungsänderung 

zum Einbau einer Wohnung in einen ehemaligen 

Pferdestall auf der Flur-Nr. 349/3 der Gemarkung 

Ummenhofen in Koneberg wurde bereits in der 

Gemeinderatssitzung am 14.06.2021 behandelt. Die 

baurechtlichen Voraussetzungen lagen nicht vor.  

 

Die untere Bauaufsichtsbehörde hat sich mit Schreiben 

vom 06.05,2022 dazu bereit erklärt, die 

Nutzungsänderung der Remise/des Pferdestalls als 

sogenanntes „sonstiges Vorhaben“ im Außenbereich 

nach § 35 Abs. 2 BauGB zu genehmigen, sofern lediglich 

die Nutzungsänderung im Bestand vorgenommen wird 

und keine neue Anbauten (Wintergarten  etc.) an das 

Gebäude errichtet wird. Den Bauunterlagen liegt eine 

entsprechende unterschriebene Erklärung des 

Bauherrn vor, dass es sich bei dieser Baumaßnahme um 

die letzte bauliche Maßnahme handelt.  

 

mailto:info@jengen.de
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Für die Erstreckung der Abstandsflächen auf dem 

östlichen Grundstück (Flur-Nr. 349/1) ist eine 

unterschriebene Abstandsübernahmeerklärung und 

Abstandsflächenübernahmeerklärung den Unterlagen 

beigefügt. Für die Erstreckung der Abstandsflächen auf 

dem südlichen Grundstück (Flur-Nr. 348/1) ist eine 

Abweichung von den bauordnungsrechtlichen 

Vorschriften beigefügt. Die Nachbarunterschrift fehlt.  

 

Der Gemeinderat sprach sich einstimmig für den 

Bauantrag aus, bei bauordnungsrechtlichen Fragen ist 

die Untere Bauaufsichtsbehörde des Landratsamtes 

Ostallgäu zuständig.  

 

TOP 4 Überschwemmungsgebiet an der Gennach 

im Bereich der Stadt Buchloe und der Gemeinden 

Amberg, Jengen und Lamerdingen – vorläufige 

Sicherung Art. 47 BayWG - Information 

 

Das Landratsamt Ostallgäu informiert, dass für das 

Überschwemmungsgebiet an der Gennach im Bereich 

der Stadt Buchloe und der Gemeinden Amberg, Jengen 

und Lamerdingen eine entsprechende Verordnung nach 

Art. 47 des Bayerischen Wassergesetzes /BayWG) 

erlassen wird.  

 

Für die Gennach im gegenständlichen Bereich wurde am 

25.08.2008 bereits ein amtliches 

Überschwemmungsgebiet ermittelt und vorläufig 

gesichert. Diese vorläufige Sicherung ist abgelaufen 

und wird nun durch eine neue Verordnung ersetzt.  

 

Nach dem Wasserhaushaltsgesetz (WHG) sind die 

Länder verpflichtet, innerhalb der 

Hochwasserrisikogebiete die 

Überschwemmungsgebiete für ein HQ 100 und die zur 

Hochwasserentlastung und Rückhaltung 

beanspruchten Gebiete durch Rechtsverordnung 

festzusetzen bzw. vorläufig zu sichern. Zuständig sind 

die wasserwirtschaftlichen Fachbehörden und die 

Kreisverwaltungsbehörden.  

 

Ziel ist, die Ermittlung und vorläufige Sicherung von 

Überschwemmungsgebieten und Rückhalteflächen, der 

Bildung von Risikobewusstsein und der 

Gefahrenabwehr. Damit soll insbesondere: 

 

- ein schadloser Hochwasserabfluss sichergestellt  

  werden, 

- Gefahren kenntlich gemacht werden 

- freie, unbebaute Flächen als Retentionsraum  

  geschützt und erhalten werden und 

- in bebauten und beplanten Gebieten, Schäden durch  

  Hochwasser verringert bzw. vermieden werden. 

 

Im Zuge der Umsetzung eines 

Hochwasserschutzkonzeptes aus dem Jahr 2007 

wurden entlang der Gennach und des Hühnerbaches 

sowie an Nebengewässern (Saalach und Stettbach als 

Gewässer III. Ordnung) zahlreiche 

Hochwasserschutzmaßnahmen errichtet, um bebaute 

Gebiete vor Überschwemmung zu schützen.  

 

Durch den Zweckverband Hochwasserschutz Gennach-

Hühnerbach wurden im Einzugsgebiet der Gennach 

zehn Hochwasserrückhaltebecken erstellt. Insgesamt 

wurden dadurch rund 1,7 Mio. cbm Rückhalteraum 

geschaffen, um die bebauten Ortslagen entlang der 

Gewässerstrecken mit dem sog. HQ100-Schutz zu 

gewährleisten. Diese Hochwasserschutzanlagen 

wurden bei dem Hochwasserschutzkonzept 

berücksichtigt.  

 

Mit der neuen Bekanntmachung gelten die als 

Überschwemmungsgebiet dargestellten Flächen als 

vorläufig gesicherte Gebiete. Damit sind insbesondere 

folgende Rechtswirkungen verbunden: 

 

- Die Ausweisung neuer Baugebiete im 

Außenbereich in Bauleitplänen oder sonstigen 

Satzungen nach dem BauGB sind untersagt 

- Die Errichtung oder Erweiterung baulicher 

Anlagen wird untersagt. 

- Die Errichtung von Mauern oder Wällen oder 

ähnlichen Anlagen, die den Wasserabfluss 

behindern 

- Das Aufbringen oder Ablagern von 

wassergefährdenden Stoffen usw. 

- Das Erhöhen und Vertiefen der Erdoberfläche 

- Das Anlegen von Strauch- und 

Baumpflanzungen 

- Die Umwandlung von Grün- in Ackerland 

- Die Umwandlung von Auwald in eine andere 

Nutzungsart 

 

Das Landratsamt Ostallgäu kann im Einzelfall, unter 

bestimmten Voraussetzungen, abweichend von den 

genannten Verboten Maßnahmen zulassen. 

 

Im Bereich der Gemeinde Jengen sind hier die Gemeinde 

Jengen selbst im Süden und im Ortsteil Ummenhofen 

der Bereich westlich der St.-Antonius-Straße von dieser 

Verordnung betroffen. Dies hat insbesondere Folgen für 

die Bauleitplanung, sofern in diesem Bereich neue 

Baugebiete ausgewiesen bzw. in den bereits in Kraft 

getretenen Bebauungsplänen Bauvorhaben errichtet 

werden sollen.  

 

Der Gemeinderat nahm hierzu die Ausführungen und 

Erläuterungen des Bürgermeisters zur Kenntnis.  
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TOP 5 Antrag des Sportschützenvereins Adler  

Beckstetten e.V. auf einen Zuschuss zu den  

Betriebskosten 2021 

 

Mit Schreiben vom 29.11.2022 beantragt der Sport-

schützenverein Adler Beckstetten e.V. einen Zuschuss in 

Höhe von 40 % zu den Betriebskosten für das Schützen- 

heim im Jahr 2021. 

 

Auch beim Schützenverein Adler Beckstetten sei das 

vergangene Jahr 2021 erneut nicht spurlos 

vorübergegangen. Die Corona-Krise habe das 

Vereinsleben stark beeinträchtigt. Durch fehlende 

Veranstaltungen (u.a. der örtlichen Vereine, Feiern, 

Geburtstage usw.) und ausbleibende Gesellschafts-

Schießabende seien die Einnahmequellen ausgeblieben. 

Die Ausgaben für Unterhalt, Reinigung, Heizung und 

Instandhaltung des Schützengebäudes seien geblieben. 

Dies belaste die Vereinskasse.  

 

Deshalb bittet der Sportschützenverein darum, den Ver-

ein bei den Betriebskosten 2021 finanziell mit 40 % zu 

unterstützen. Auch anderen Vereine der Gemeinde sei 

in diesen Zeiten unter die Arme gegriffen worden.  

 

Laut Betriebskostenabrechnung vom 02.05.2022 hat der 

Sportschützenverein einen Betrag in Höhe von 1.032,86 

Euro an Betriebskosten für das Jahr 2021 an die Ge-

meinde Jengen für die überlassenen Räumlichkeiten 

„Im Dorffeld 45“ zu leisten. Die Betriebskosten wurden 

vom Schützenverein bereits bezahlt. Ein Zuschuss in 

Höhe von 40 % würde 413,14 Euro entsprechen.  

 

Bereits für das Jahr 2020 wurde dem Sportschützenver-

ein ein Zuschuss von 40 % (731,62 €) zu den Betriebs-

kosten gewährt.  

 

Der Gemeinderat stimmte geschlossen für den Zuschuss 

an den Sportschützenverein.  

 

TOP 6 Antrag des Sportschützenvereins Adler  

Beckstetten e.V. auf einen Zuschuss zur  

Anfertigung eines neuen Schranks in der Umkleide  

im Schützenheim 

 

Mit Schreiben vom 29.11.2022 beantragt der Sport-

schützenverein Adler Beckstetten e.V. einen Zuschuss zu 

einem neuen Schrank in der Umkleide im Schützen-

heim. 

 

Im Sommer 2022 habe der Verein für die Umkleide im 

Schützenheim einen neuen Schrank anfertigen lassen. 

Die Situation in der Umkleide sei bis dato noch nicht zu-

friedenstellend gewesen.  

Mit dem neuen Schrank bis unter die Decke sei nun 

mehr Stauraum vorhanden und die Raumgröße wurde 

deutlich besser genützt. Die Kosten für den Schrank ha-

ben 2.170,44 € betragen.  

 

Gemäß dem am 10.02.2020 gefassten Gemeinderatsbe-

schluss könnte eine Beteiligung an den Kosten für die 

Anfertigung des Schrankes in Höhe von 15 % der nicht 

durch anderweitige Zuschüsse gedeckten Investitions-

kosten in Aussicht gestellt werden. 15 % entsprechen 

325,57 €.  

 

Normalerweise sollten solche Anträge vor der Durch-

führung dem Gemeinderat vorliegen.  

 

Auch diesem Antrag billigte der Gemeinderat einstim-

mig. 

 

TOP 7: Anträge aus den Bürgerversammlungen 

2022 

 

Bürgermeister Neuner informierte die Gemeinderäte 

über die Anträge, die bei Bürgerversammlungen in den 

jeweiligen Ortsteilen eingegangen sind und den Stand 

der Erledigung. In diesem Jahr konnten die 

Versammlungen wieder in Präsenz stattfinden.  

 

Antrag Erledigung 

Jengen:  

Schlechte 

Ausleuchtung 

Gennachweg 

Laut Ortsbegehung kein 

Mangel festgestellt! 

Weinhausen:  

Weg von der Kirche 

zum Bürgerheim 

schlecht ausgeleuchtet 

Wird nach KiTa-Ausbau 

mit den Außenanlagen 

erledigt 

Weicht:  

Sachstand zur 

Grundsteuererhöhung  

Finanzamt zuständig 

Probleme beim 

Glasfaserausbau 

bekannt? 

Außer bei 

Aussiedleranwesen nichts 

bekannt 

Eurishofen:  

Engstelle durch 

parkende Fahrzeuge 

Richtung 

Ketterschwang bei Hs.-

Nr. 32 

Bgm. Neuer wird mit den 

Eigentümern sprechen 

Kreuzungsbereich 

Kreuzmühle Hecke 

zurückschneiden, lt. 

GR Heckel noch mehr! 

Wurde vom Bauhof 

erledigt bzw. wird 

nochmals in Auftrag 

gegeben 

Kalte Duschen in der 

Turnhalle Jengen 

Wird aus 

Energiespargründen 

gemacht 
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Hundebesitzer 

möchten Hundeklo im 

Bereich des 

Hochwasserbeckens; 

südliche Zufahrt wird 

zugeparkt, daher 

sperren. 

Parkverbot bringt lt. Bgm. 

wenig. Hundeklo schon 

mehrfach im GR diskutiert, 

müsste dann in allen 

Ortsteilen aufgestellt, 

gepflegt und geleert 

werden. Hundebesitzer 

sollen die 

Hinterlassenschaften 

selber entsorgen! Ev. 

mobiles Warnschild 

aufstellen. 

Radweg nach 

Oberostendorf bauen 

Bgm. Neuner ist in 

Verhandlung mit Bgm. 

Holzheu 

Eurishofen:  

Ampfer wäschst am 

Hochwasserdamm 

Bgm. Neuner klärt das mit 

Ing.-Büro Mooser 

Aktueller Stand 

Änderung des 

Bebauungsplanes? 

Noch keine neuen 

Ergebnisse zum 

Verfahrensablauf 

„Sammelstelle-

Schild“ Richtung Waal 

versetzen 

Wurde vom Bauhof 

erledigt. 

Vorschlag vom 

Gemeinderat: 

mittwochs keine 

Bürgerversamm-

lungen mehr in 

Eurishofen 

durchführen (wegen 

Musikprobe) 

Wird beachtet! 

Beckstetten:  

Bebauung des 

Hohlweges sehen viele 

Bürger kritisch! 

Laut Bgm. keine 

Vollsperrung notwendig; 

Schnee und 

Oberflächenwasser stellen 

kein Problem dar. 

30er Zone bei der Kita 

St. Agatha 

Antrag ist beim 

Landratsamt Ostallgäu 

Parkende Autos beim 

Glascontainer sind 

störend 

Besitzer der Autos sollen 

angesprochen werden 

Bürger wären an 

alternativen Energien 

interessiert 

Laut Bgm. wird derzeit 

eine Studie über mögliche 

Windkraftanlage 

durchgeführt 

Straße Richtung 

Schlingen Senkung 

festgestellt 

 

 

 

 

 

Wird mit dem Tiefbauamt 

vor Ort besichtigt. 

Beckstettener wollen 

ihren Bolzplatz 

Richtung 

Schützenheim 

verlegen. Es gibt zwei 

Varianten: 

Schützenheim Nord 

(entlang „Im Dorffeld“) 

und Schützenheim Ost 

(entlang der 

Kreisstraße/ 

Bahnhofstraße) 

Bevorzugt wird die 

Variante „Dorffeld“ wegen 

möglicher Gefährdung der 

Kinder. Neben den 

Sicherungsmaßnahmen 

(Zaun/Hecke etc.) soll das 

Gelände planiert und neu 

eingesät werden (Kosten 

ca. 10 Tsd. Euro). Soll alles 

in Eigenleistung erfolgen. 

Anregung von einem 

Gemeinderat: 20 x 30 m 

Bolzfläche würde auch 

reichen. 

Ummenhofen:  

Schlechter Zustand 

Gemeindestraße nach 

Koneberg 

Es wurden mittlerweile 

Kernbohrungen 

durchgeführt, um 

Angebote einholen zu 

können.  

Defekte Sirene im Ort Reparatur wurde 

mittlerweile durchgeführt. 

Auf der 

Durchgangsstraße 

(Staatstraße 2035) 

sollen öfters 

Geschwindigkeits-

kontrollen 

durchgeführt werden.  

Wird an die Polizei 

weitergegeben. 

Feldkreuz am 

Ortseingang wird 

vermisst. 

Wurde durch ein Fahrzeug 

an- bzw. umgefahren. Der 

Halter hat das Kreuz zur 

Reparatur mitgenommen 

und wird es dann im 

Frühjahr wieder 

aufstellen, so der Bgm.  

 

TOP 6: Bekanntgaben, Wünsche und Anregungen 

 

Bürgermeister Neuner informierte die Gemeinderäte 

bezüglich der geplanten Parkplätze bei der Kita in 

Weinhausen. Demnach sollen entlang der 

Kirchenmauer drei Parkplätze und drei Parkplätze (wie 

schon bisher) vor dem Eingang zur Kita entstehen. In 

Absprache mit dem Gartenbauverein soll ein Baum in 

der Nähe des Brunnens mit Sitzgelegenheit und ein 

Baum westlich des südlichen Friedhofseingangs 

gepflanzt werden. 

 

Gemeinderat Fichtl stellte den Antrag, die Lampen in 

Turnhalle und Musikerraum gegen neue LED-Lampen 

auszutauschen. Nach seinen Berechnungen würde sich 

der Tausch schon nach einem Jahr amortisieren.  

 

Fritz Baumann 
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Verwaltungsgemeinschaft Buchloe 

 

Bekanntmachung 

 
Soweit keine neuen Grundsteuerbescheide ergehen, be-

halten die in den vergangenen Jahren von der Verwal-

tungsgemeinschaft Buchloe erlassenen Grundsteuerbe-

scheide für die Gemeinde Jengen ihre Gültigkeit. Die 

Zahlungen sind wie in den Vorjahren zu entrichten. 

Durch diese Bekanntmachung tritt die gleiche Rechts-

wirkung ein, als wenn am heutigen Tag ein schriftlicher 

Steuerbescheid dem Pflichtigen zugegangen wäre (§ 27 

Abs. 3 Satz 2 GrStG). 

 

Gemeinde Jengen 

Ralf Neuner, 1. Bürgermeister 

 

 

 

 

Landkreis Ostallgäu 

 

Seniorenbegleiterschulung  

erfolgreich abgeschlossen 

 

17 neue Seniorenbegleiterinnen und -begleiter hat der 

Landkreis Ostallgäu gemeinsam mit dem Bistum Augs-

burg ausgebildet. Die Schulung richtete sich an Men-

schen, die sich ehrenamtlich für ältere Mitbürgerinnen 

und Mitbürger in der Pfarrgemeinde oder Kommune en-

gagieren möchten. Die Teilnehmenden des Kurses er-

hielten ein Zertifikat, mit dem die Schulung nach dem § 

45 a des elften Sozialgesetzbuches anerkannt ist. 

Dadurch sind sie berechtigt, bei einem landesrechtlich 

anerkannten Dienst tätig zu werden. 

 

Bei den Teilnehmenden gab es unterschiedliche Beweg-

gründe, die Schulung zu absolvieren. Manche von ihnen 

sind pflegende Angehörige, andere haben in ihrem Eh-

renamt bereits mit älteren Bürgerinnen und Bürgern zu 

tun beziehungsweise spielen mit dem Gedanken, sich 

zukünftig zu engagieren. Die Bandbreite der Schulungs-

themen reichte vom Älterwerden, über Demenzerkran-

kungen, Möglichkeiten der Kommunikation, die Rolle 

des Ehrenamts und Informationen zur Pflegeversiche-

rung bis hin zur Haushaltsführung. Damit die Teilneh-

menden bei Bedarf eine Anlaufstelle haben, stellten sich 

außerdem Helferkreise vor. Neu im Vergleich zu den vo-

rangegangenen Schulungen war, dass die Helferkreise 

ihre Einrichtungen selbst vorstellen konnten.  

 

Im Anschluss an die Schulung wurden die Zertifikate 

übergeben.  

Angelika Schorer dankte den Teilnehmenden in Vertre-

tung von Landrätin Maria Rita Zinnecker für ihr Enga-

gement und betonte die Wichtigkeit, hilfebedürftigen 

Menschen Unterstützung und Hilfe mit der damit ver-

bundenen Zeit zu schenken. Robert Ischwang vom Bis-

tum Augsburg betonte die gemeinsamen Ziele von 

Kommune und Kirche und die Möglichkeit, dadurch den 

Zusammenhalt zu stärken. Er dankte für die Bereit-

schaft und den Zeitaufwand von Seiten des Landkreises, 

der damit verbunden sei, diese Schulung jedes Jahr zu 

organisieren. Irmgard Haberberger, Seniorenbeauf-

tragte des Landkreises, und Clasina Kuhnen, Referentin 

und Gerontofachkraft, dankten den Teilnehmenden für 

ihre Sorgetätigkeit und gingen auf die Bedeutung der 

zukünftigen Aufgabe ein. Sie wünschten den Ehrenamt-

lichen viel Kraft und Freude für ihre wichtige Aufgabe.  

 

Vincent Semenou, Referent vom Bistum Augsburg, und 

Ischwang sorgten mit einer Trommel- und Gitarrenbe-

gleitung für den musikalischen Rahmen der Zertifikats-

übergabe. Eine Weihnachtsgeschichte, die thematisch 

zur Schulung passte, rundete den Schulungsabschluss 

ab. 

 

Den Teilnehmenden stehen im Jahr 2023 weitere Fort-

bildungsangebote von Seiten des Landkreises zur Ver-

fügung. Damit möchte der Landkreis die Nachhaltigkeit 

der Schulung sichern. Im Herbst 2023 bieten der Land-

kreis Ostallgäu und das Bistum Augsburg dann wieder 

eine Seniorenbegleiter-Schulung an. Ansprechpartnerin 

ist Irmgard Haberberger, Seniorenbeauftragte des 

Landkreises Ostallgäu (Schwabenstr. 11, 87616 Markto-

berdorf, Telefon 08342 911-475, E-Mail: irmgard.haber-

berger@lra-oal.bayern.de). 

 

 

 

 

Zweckverband zur Wasserversorgung der 

Gennach-Hühnerbach-Gruppe 

 

Wasserzählerablesung – Zählerstandsmeldung bitte 

nicht vergessen 

 

Alle Hauseigentümer (keine Mieter) erhielten von uns 

für jedes Objekt Anfang Dezember 2022 ein Anschrei-

ben. Wir bedanken uns bei allen Kunden, die bereits die 

Zählerstandsmeldung durchgeführt haben und dürfen 

an die Meldung der noch offenen Zählerstandsmeldun-

gen erinnern.  

 

Wir bitten alle Kunden den Stand des Wasserzählers zu 

übermitteln. Falls wir keine Nachricht über den Zähler-

stand erhalten, müssen wir den Stand leider schätzen. 

mailto:irmgard.haberberger@lra-oal.bayern.de
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Es gibt drei Möglichkeiten uns den Wasserzählerstand 

zu übermitteln: 

1. Scannen Sie den QR-Code auf dem Anschreiben und 

übermitteln Sie den Zählerstand bequem per Smart-

phone. 

2. Meldung über unseren Online-Service unter 

http://www.wasserghg.de 

3. Versand der ausgefüllten Zählerablesekarte an die 

WasserGHG 

 

Bitte unterstützen Sie uns bei der Zählerstandsermitt-

lung, nur mit einem aktuellen Zählerstand können wir 

Ihnen eine genaue Jahresabrechnung für das Jahr 2022 

erstellen. 

 

Bei Fragen rund um die Wasserversorgung und Zähler-

technik können Sie sich gerne an uns wenden – Frau 

Niedermühlbichler, Frau Wind und Herr Heiß sind 

gerne für Sie da. 

Wasserzähleraustausch 

Der turnusmäßige Austausch der bis zum Jahr 2022 ge-

eichten Wasserzähler im Versorgungsgebiet des Zweck-

verbandes beginnt im Januar 2023.  

Der Wechsel von Wassermessgeräten ist vom Gesetzge-

ber vorgeschrieben und erfolgt in regulierten Abstän-

den. Beim Wasserzähler sind es alle sechs Jahre entspre-

chend den Bestimmungen des Eichgesetzes. Sie erken-

nen auf der Innenseite des Deckels, wann ihr Wasser-

zähler zum nächsten Austausch ansteht. Die Wasser-

zähler werden von der Eichbehörde oder den staatlich 

anerkannten Prüfstellen durch den sogenannten Haupt-

stempel als geeicht gekennzeichnet. Sie können hier das 

Jahr der Eichung erkennen, in manchen Modellen steht 

zusätzlich die Dauer der Eichung. 

In diesem Jahr sind über 1.000 Kunden des Was-

serzweckverbands betroffen, für die der Zählerwechsel 

kostenfrei erfolgt. Aufgrund der Vielzahl der zu wech-

selnden Zähler im Versorgungsgebiet ist es nicht mög-

lich, alle Kunden persönlich über den Zeitpunkt des 

Zählerwechsels zu informieren. 

 

Sollten wir sie jedoch nicht persönlich antreffen erhal-

ten sie durch unsere Mitarbeiter eine schriftliche Be-

nachrichtigung, dass sie bitte einen Termin zum Aus-

tausch des Zählers über die Geschäftsstelle der Wasser-

GHG 08345-92060 vereinbaren. 

 

Damit sie sich sicher sein können, dass es sich um einen 

Mitarbeiter des Zweckverbands handelt, können sich 

die Mitarbeiter des Wasserwerks natürlich ausweisen. 

In diesem Zusammenhang bitten wir sie, sorgfältig da-

rauf zu achten, wer sich Zugang zum Haus verschaffen 

will.  

Es kam im Bundesgebiet wiederholt zu Betrugsvorfäl-

len, bei denen sich Unbekannte als Mitarbeiter bzw. 

Dienstleister von Ver- bzw. Entsorgungsunternehmen 

ausgaben.  

 

Die WasserGHG bittet die Bürger, unseren Mitarbeitern 

Zutritt zu den Wasserzählern zu gewähren damit die 

erforderlichen Arbeiten ungehindert ablaufen können. 

Wir bitten sie in diesem Zusammenhang den Wasser-

zähler nicht zu überbauen – ein freier und schneller Zu-

gang ist sehr wichtig. 

 

Ihr zuverlässiger Wasserversorger  

 

Alexander Müller, Verbandsvorsitzender 

Hermann Heiß, Geschäftsleiter  

Alfred Scherer, Wassermeister 

 

 

 

 

Finanzämter Bayern 

 

Endspurt bei der Abgabe der Grundsteuererklärun-

gen 

 

Um Fehler beim Ausfüllen der Grundsteuererklärung zu 

vermeiden, hat Amtsleiter Wolfgang Kriegbaum vom Fi-

nanzamt Kaufbeuren mit Außenstelle Füssen folgende 

Tipps für Sie: 

 

✓ Nutzen Sie für jedes Grundstück das Aktenzei-

chen, welches Sie in der Regel mit dem Informations-

schreiben im 1. Halbjahr mitgeteilt bekommen haben. 

Für jedes Aktenzeichen ist eine vollständige Grund-

steuererklärung (Hauptvordruck und Anlage Grund-

stück bzw. Anlage Land- und Forstwirtschaft) abzuge-

ben.  

 

✓ Bei Gebäuden, die ausschließlich zu Wohnzwe-

cken genutzt werden, ist keine Nutzfläche anzugeben. 

Die Grundsteuer berechnet sich hier nach der Wohn-

flächenverordnung. Zubehörräume (wie z.B. Keller-

räume, Heizungsräume, …) bleiben außer Ansatz. Sie 

sind beim privaten Wohnhaus weder Wohnfläche 

noch Nutzfläche. 

 

✓ Bei zu einer Wohneinheit gehörenden Ga-

ragen ist in fast allen Fällen ein Freibetrag von 50 m² 

vorgesehen. Für Nebengebäude von untergeordneter 

Bedeutung und in unmittelbarer Nähe zur Wohnung, 

zu der sie gehören, (z. B. Gartenhaus) gilt ein Freibe-

trag von 30 m². Diese Freibeträge müssen Sie auf der 

Anlage Grundstück berücksichtigen.  

http://www.wasserghg.de/


Jengener Nachrichten Nr. 01-23, 07.01.2023, Seite 7 

 

 

 

 

 

Bekanntmachungen 

Übersteigt jeweils die gesamte Nutzfläche nicht den 

genannten Freibetrag, tragen Sie bitte 0 m² ein. 

 

(Beispiel:  Garage 45 m²  Freibetrag 50 m²  Ein-

trag 0 m²). 

 

✓ Bei Streuobstwiesen, Wiesen- und Waldflurstü-

cken ist besonders zu prüfen, ob sie zur Grundsteuer 

A (Betriebe der Land- und Forstwirtschaft) oder zur 

Grundsteuer B (Grundstücke des Grundvermögens) 

gehören. Auch Privatleute können unter die Grund-

steuer A fallen (z. B. an einen Landwirt verpachtete 

Wiesen).  

 

 

Wer? 

Bis zum 31. Januar 2023 müssen Eigentümerinnen 

und Eigentümer (Stichtag 1. Januar 2022) von Grund-

stücken und Betrieben der Land- und Forstwirtschaft 

eine Grundsteuererklärung beim zuständigen Finanz-

amt abgeben.  

 

 

Wie? 

Die Grundsteuererklärungen können Sie entweder 

elektronisch über ELSTER - Ihr Online Finanzamt unter 

www.elster.de oder auf Papier abgeben. Die Vordru-

cke stehen Ihnen im Internet, bei uns im Finanzamt 

Kaufbeuren, Remboldstraße 21, 87600 Kaufbeuren, o-

der in der Außenstelle in Füssen, Rupprechtstraße 1, 

87629 Füssen oder bei Ihrer Kommune zur Verfügung. 

 

 

Wo gibt es Hilfe? 

Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit vor Ausfüllen der 

Formulare die Video-Ausfüllanleitungen unter 

www.grundsteuer.bayern.de – die Videos dauern je-

weils nur ca. 15 Min, die Zeit lohnt sich. 

 

 

 

Für weitergehende Fragen steht Ihnen gerne unsere 

Hotline zur Verfügung. 

 

  

 

 

Weitere wichtige Informationen: 

 

1. Sollten Sie bereits eine fehlerhafte Erklärung 

abgegeben haben, können Sie gegen die erhal-

tenen Bescheide innerhalb der Frist von einem 

Monat Einspruch einlegen. Sind aus Ihrer Sicht 

mehrere Bescheide falsch (z. B. Bescheide über 

die Grundsteueräquivalenzbeträge und den 

Grundsteuermessbetrag), sind gegen alle Be-

scheide jeweils eigene Rechtsbehelfe erforder-

lich. Fällt Ihnen der Fehler erst nach Ablauf der 

Frist auf, müssen Sie dies Ihrem Finanzamt mit-

teilen und wird der Fehler zumindest für die Zu-

kunft korrigiert. 

 

Der ab dem 01.01.2025 zu zahlende Grundsteuerbetrag 

ergibt sich erst aus dem Grundsteuerbescheid Ihrer Ge-

meinde, die im Jahr 2024 hierfür ihre Hebesätze neu 

festsetzen wird. Deshalb sind Vergleichsrechnungen 

mit den aktuellen Hebesätzen nicht sinnvoll. 

 

 

 

 

Amt für Ernährung, Landwirt-

schaft und Forsten, Kaufbeuren 

 

Kleine Waldforscher entdecken das Ostallgäu 

 

Füssen, 09.12.2022 - In den vergangenen Wochen, von 

Mitte September bis Ende Oktober, haben insgesamt 

etwa 1400 Drittklässler mit unterschiedlichen Waldfüh-

rern die Wälder im Ostallgäu erkundet und neu ent-

deckt. Diese Walderlebnistage werden seit Jahren vom 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kauf-

beuren angeboten und vom Walderlebniszentrum Füs-

sen-Ziegelwies organisiert.  

 

Bei einer circa dreistündigen waldpädagogischen Füh-

rung lernten die Kinder anhand vieler spielerischer und 

lehrreicher Aktivitäten einiges über das Ökosystem 

Wald. Die Begeisterung während den actionreichen 

aber auch ruhigen Spielen war den Kindern sichtlich an-

zusehen, auch wenn das Wetter nicht immer mitge-

spielt hat.  

 

Beispielsweise konnten die Kinder anhand eines Experi-

ments mit nur einer Baumscheibe und Spülmittelwas-

ser erleben, wie das Wasser durch den Baum transpor-

tiert wird. Der dabei entstandene Schaum sorgte für ei-

nen großen AHA-Effekt. Insgesamt nahmen 66 Schul-

klassen aus dem ganzen Ostallgäu teil. Die Wälder zu 

denen die Kinder fuhren oder sogar liefen reichten von 

Füssen bis nach Buchloe. 

http://www.elster.de/
http://www.grundsteuer.bayern.de/
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Bekanntmachungen – Vereine / Institutionen 

Ziel ist es, den Kindern zu zeigen, dass man im Wald 

viel Spaß haben kann, aber diesen auch schützen muss, 

damit er uns lange erhalten bleibt. Försterin Petra An-

gerer erklärt: „Das richtige Verhalten im Wald, aber 

auch Nachhaltigkeit bei der Forstwirtschaft und das 

Verständnis für das Ökosystem Wald stehen bei der 

Wissensvermittlung im Vordergrund. Ganz nach dem 

Motto: Nur was man kennt, kann man auch schützen!“ 

 

Die nächsten Walderlebnistage finden nächstes Jahr 

nach Ostern für die Vorschulkinder statt. Dazu sind alle 

Kindergärten des Ostallgäus herzlich eingeladen. Zu-

sätzlich bietet das Walderlebniszentrum Ziegelwies auf 

Anfrage Führungen zu verschiedenen Themen des Wal-

des für jede Altersklasse an. 

 

 

 

 

Fundsachen 

 

Am 11.12.2022 wurden beim Lichterweg Kinderhand-

schuhe verloren. 

 

Am 18.12.2022 wurde zwischen Weicht und Lindenberg 

eine Schlüssel- oder Stempelkarte gefunden. 

 

Fundsachen können zu den gewohnten Öffnungszeiten 

in der Gemeinde abgeholt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

+ + Vereine / Institutionen ++ 

 

 

 

 

Spielkreis 

 

Dienstag, 10.01.2023 

Dienstag, 17.01.2023 

 

Informationen bei Heidi Busch 

Tel.: 08241/90199 

 

 

 

 

Kindergarten St. Felizitas, Weinhausen 

Kindergarten St. Agatha, Beckstetten 

 

Anmeldung für Kindergarten und Kinderkrippe für 

das Betreuungsjahr 2023/2024  

 

Die Anmeldung für beide Kindertagesstätten in der Ge-

meinde Jengen findet 

 

am Dienstag, den 28. Februar 2023  

von 14.30 Uhr bis 16:00 Uhr  

in der jeweiligen Einrichtung statt.   

 

Mitzubringen sind Impfpass und das Untersuchungs-

heft. Sie können auch per Mail die Anmeldeunterlagen 

anfordern.  

 

Ansprechpartner: 

St. Agatha in Beckstetten:  

Leitung Frau Carmen Zindler, Telefon: 08241-7227 

E-Mail:  

kita.st.agatha.beckstetten@bistum-augsburg.de 

 

St. Felizitas in Weinhausen:  

Leitung Frau Stefanie Stottrop, Telefon: 08241-6435 

E-Mail: Kita.Weinhausen@jengen.de 

 

Angeboten wird: 

Kindertagesstätte St. Agatha, Beckstetten: 

3 Gruppen für Kinder im Alter ab 2 Jahre und 8 Monaten 

Öffnungszeiten: Täglich von 7.15 Uhr bis 13.30 Uhr 

 

Kindertagesstätte St. Felizitas, Weinhausen: 

1 Vorschulkindergruppe 

1 Kindergartengruppe für Kinder ab 2 Jahre und 8 Mo-

naten 

1 Krippengruppe für Kinder unter 3 Jahre ab dem 1. Le-

bensjahr 

Öffnungszeiten: Täglich von 7.25 Uhr bis 14.30 Uhr, zu-

sätzlich Montag und Mittwoch bis 16.30 Uhr 

 

Um den tatsächlichen Bedarf für Änderungen der Öff-

nungszeiten ermitteln zu können, bitte in der schriftli-

chen Anmeldung ihre benötigten Betreuungszeiten an-

geben. 

 

Angemeldet sollen auch die Kinder werden, die im Laufe 

des Betreuungsjahres zu einem späteren Zeitpunkt die 

Einrichtung besuchen wollen. Aufnahme ist in der Regel 

nur im September 2023 und im Januar 2024 möglich. 

Nach der Krippenzeit ihres Kindes können die Eltern frei 

entscheiden, in welchen Kindergarten die Kinder wech-

seln. 

 

Die Elternbeiträge werden gesondert veröffentlicht.

mailto:kita.st.agatha.beckstetten@bistum-augsburg.de
mailto:Kita.Weinhausen@jengen.de
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Vereine / Institutionen 

Musikverein Jengen e.V. 

 

Einladung zur Jahreshaupt-

versammlung 

 

Die Jahreshauptversammlung 

des Musikvereins Jengen e.V. 

findet 

 

am Freitag, den 20. Januar 2023 um 20.00 Uhr  

im Gasthaus Höfler in Jengen statt. 

 

Hierzu ergeht an alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, 

Freunde und Gönner recht herzliche Einladung. 

 

Tagesordnung 

 

1. Begrüßung 

2. Totengedenken 

3. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 

4. Bericht des Vorsitzenden 

5. Bericht des Dirigenten 

6. Bericht der Jugendvertreterin 

7. Kassenbericht und Entlastung 

8. Grußworte Bürgermeister 

9. Wünsche und Anträge 

10.  Verschiedenes 

 

Eva-Maria Lang 

1. Vorsitzende 

 

 

 

 

Sportschützenverein  

Adler Beckstetten 

 

Einladung zum Schützenball 

 

Am Samstag, den 28. Januar ab 19:30 Uhr im Schützen-

heim in Beckstetten mit der Band “Tristar“ findet unser 

Schützenball mit Königs- Proklamation und Barbetrieb 

statt. Wir erwarten auch den Auftritt der SVO-GARDE. 

  

Die Sportschützen freuen sich auf Euren Besuch.   

 

 

 

Jagdgenossenschaft Eurishofen 

 

Einladung zum Jagdessen 

 

Das Jagdessen der Jagdgenossenschaft Eurishofen fin-

det heuer am Sonntag, den 22. Januar 2023 um 11:30 

Uhr im Gasthaus Bronner in Schwäbishofen statt.  

 

Die Jagdpächter und die Vorstandschaft laden hiermit 

alle Jagdgenossen mit Begleitung herzlich ein.  

 

Die Vorstandschaft   

 

 

 

 

FC Jengen e.V.  

 

Ein großes Dankeschön! 

 

Liebe Mitglieder, liebe Unterstützer und Sponsoren! 

 

Hinter uns liegt wieder ein ereignisreiches Jahr für un-

seren Sportverein FC Jengen e.V.. Nicht nur sportlich bli-

cken wir auf erfolgreiche Entwicklungen zurück. Auch 

hinter den Kulissen und auf unserem Sportgelände hat 

sich wieder viel Erfreuliches ereignet. 

 

Alle unsere Sportabteilungen verzeichnen trotz der all-

gemeinen Krisen weiterhin Mitgliederzuwächse. Diesen 

außergewöhnlichen Trend kann man nur durch heraus-

ragende Arbeit der verantwortlichen Personen erklären. 

Alle Abteilungsleiter/-innen zusammen mit den zahlrei-

chen Übungsleiter/-innen sorgen Woche für Woche da-

für unseren Kindern und Senioren ein großes Sportan-

gebot unter bestmöglichen Bedingungen zu bieten. Zu 

diesem bedeutenden ehrenamtlichen Engagement ge-

hört natürlich auch der Zusammenhalt unserer Mitglie-

der. Denn auch wenn durch äußere Einflüsse die eine 

oder andere Sportstunde unter erschwerten Bedingun-

gen oder sogar gar nicht stattfinden konnte, bleibt ihr 

unserem Sportverein treu! Auch dies ist neben dem eh-

renamtlichen Engagement nicht selbstverständlich. Ein 

ganz großes Dankeschön an euch alle! 

 

Wir haben aber auch die erfreuliche Situation, dass sich 

unser Sportverein wirtschaftlich ebenfalls positiv ent-

wickeln konnte. Dieser Erfolg ist nicht nur den verant-

wortlich handelnden Personen in der Vorstandschaft 

des Hauptvereins oder den Abteilungen zu verdanken. 

Mit den zur Verfügung stehenden Mitteln wird in allen 

Bereichen sorgfältig und solide umgegangen.  
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Vereine / Institutionen 

Ein ganz besonderes Dankeschön an dieser Stelle an un-

sere zwei Sponsoringverantwortlichen und natürlich 

auch an alle unsere Sponsoren/-innen und großzügigen 

Spender/-innen! 

 

Wir erhoffen uns ein ebenso erfreuliches Jahr 2023 zu-

sammen mit allen Unterstützern, Sponsoren und Mit-

gliedern gestalten zu können. In diesem Sinne wün-

schen wir euch allen ein sportliches, erfolgreiches und 

vor allem gesundes neues Jahr! Vielen DANK! 

 

Eure Vorstandschaft des Sportverein FC Jengen e.V. 

 

Save the date: 

Am 24.03.2023 findet die diesjährige Jahreshauptver-

sammlung des Hauptvereins statt (ab 20 Uhr im Ver-

einsheim). Hier könnt ihr alles über den FC Jengen er-

fahren. Alle Ereignisse, Daten und Zahlen aus 2022 so-

wie anstehende Projekte für 2023. Zudem wird die Vor-

standschaft neu gewählt. Alle Mitglieder können hier 

die zukünftige Ausrichtung des Sportvereins FC Jengen 

mitgestalten! Wir freuen uns auf Euch! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aktuelles Sozialrecht – Bürgergeld und Ener-

gienachforderungen - der VdK berät! 

 

Das Sozialrecht erfährt heuer wichtige Änderungen, die 

vielen Bürgern zugutekommen können. Wir als Sozial-

verband freuen uns über die Anpassung an die tatsäch-

lichen Lebensverhältnisse und haben für Sie das Wich-

tigste zusammengefasst. 

 

Das bisherige Arbeitslosengeld II wird ab dem 

01.01.2023 „Bürgergeld“ heißen. Dabei soll nicht nur 

der Name geändert werden, sondern der Grundgedanke 

„Vertrauen und Begegnung auf Augenhöhe“ soll Einzug 

in die persönliche Beratung halten. Zusätzlich ändern 

sich folgende Inhalte: 

 

Höhe des Bürgergeldes 

Der monatliche Regelsatz für alleinstehende Erwach-

sene wird von 449 Euro um 53 Euro auf 502 Euro stei-

gen und der volljährige Partner erhält 451 Euro. Wer 

jünger als 25 Jahre alt ist und bei den Eltern wohnt, be-

kommt 402 Euro, Jugendliche zwischen 14 und 18 Jah-

ren kriegen künftig 420 Euro und für Kinder von sechs 

bis 14 Jahren gibt es 348 Euro. Bei Kindern unter sechs 

Jahren sind es 318 Euro. 

Berücksichtigung der Wohnungskosten 

Sehr zu begrüßen ist die Neuerung, dass die Prüfung der 

„Angemessenheit der Wohnung" zunächst nicht ge-

prüft wird. Wer also in einer besonders großen oder 

teuren Mietwohnung lebt, muss zunächst keine Sorge 

haben, dass die Wohnsituation zum Nachteil wird. Die 

Karenzzeit soll 12 Monate betragen. Allerdings werden 

die Heizkosten nur innerhalb der Angemessenheit be-

rücksichtigt. 

Anrechnung Schonvermögen 

Das anrechnungsfreie Schonvermögen wird auf 40.000 

erhöht. Für jedes weitere Haushaltsmitglied sind es nun 

15.000 Euro. Liegt also Geld auf dem Sparkonto, muss 

es bis zu dieser Höhe innerhalb der ersten 12 Monate 

nicht angetastet werden, auch wenn Sozialleistungen 

bezogen werden. 

Hinzuverdienst 

Ab 01.01.2023 soll mehr vom Einkommen übrigbleiben, 

wenn der Bruttoverdienst zwischen 520 und 1.000 Euro 

liegt. Die Freibeträge werden dann von 20 Prozent auf 

30 Prozent angehoben. Freibeträge für Einkommen von 

Schülern, Studenten und Auszubildenden werden auf 

520 Euro erhöht. 

Sanktionen zu erwarten? 

Sanktionen sollen umfassend vom ersten Tag an mög-

lich sein, wenn Betroffene etwa eine zumutbare Stelle 

nicht antreten. Leistungen können dann beim ersten 

Mal um zehn Prozent gekürzt werden, bei einer weite-

ren Pflichtverletzung binnen eines Jahres um 20 Pro-

zent, bei nochmaligem Verstoß um 30 Prozent. Im Ver-

gleich zum Hartz-IV-System fallen die Kürzungen damit 

aber deutlich schwächer aus, wo es zu Kürzungen von 

10 bis 60 Prozent und sogar einer kompletten Sperre 

kommen kann. 

Wie bekomme ich mein Geld? 

Wer bisher schon Arbeitslosengeld II bezieht, der erhält 

ab 01.01.2023 automatisch die neuen Regelsätze. Wer 

aufgrund der erhöhten Vermögensfreibeträge einen An-

spruch erhält, muss das Bürgergeld aktiv beantragen.  

 

+++Wichtiger Tipp zu Energienachzahlungen+++ 

 

Jeder Bürger - egal ob er schon Sozialleistungen bezieht 

oder nicht - kann im Falle einer erhöhten Nachzahlung 

von Energiekosten einen möglichen Anspruch auf Sozi-

alleistungen für den Monat der Fälligkeit der Energier-

echnung prüfen lassen. Durch die Rechnung der Ener-

gieanbieter könnte sich der Bedarf des Haushalts derart 

verändern, dass ein Anspruch auf Sozialleistung entste-

hen kann. 

 

Wichtig dabei ist, dass innerhalb des Monats, in dem 

die Energienachzahlung fällig wird, ein entsprechender 

Antrag gestellt wird. 
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Vereine / Institutionen 

Innerhalb unserer Rechtsberatung bieten wir Ihnen 

gerne ausführliche Informationen sowie Hilfestellung 

bei der Beantragung und/ oder Prüfung der Leistung an. 

Vereinbaren Sie hier zu gerne einen Termin bei uns. 

 

Zum Jahreswechsel wünschen wir allen Leserinnen und 

Lesern von ganzem Herzen viel Gesundheit, Erfolg und 

Glück im neuen Jahr 2023!  

 

Herzlicher Gruß, 

 

Blunk Ass. Jur. 

Kreisgeschäftsführerin 

 

VdK Sozialverband Bayern e.V.  

Kreisverband Kaufbeuren-Ostallgäu 

Ludwigstraße 3 

87600 Kaufbeuren  

Tel. 08341/966240 

kv-ostallgaeu@vdk.de 

www.vdk.de/kv-ostallgaeu 

 

 

 

 

 

 

In Ergänzung zu unseren regelmäßig stattfindenden 

virtuellen Infoabenden „Unterstützungsmöglichkeiten 

bei der Pflege zu Hause“ freuen wir uns, Ihnen auch 

weitere Themen anbieten zu können. 

 

Der Pflegegrad – Voraussetzung für Leistungen der 

Pflegeversicherung 

Virtueller Informationsabend der Fachstelle für De-

menz und Pflege Schwaben: 

„Die Pflegebegutachtung - der Weg zum Pflegegrad“ 

 

Ein Vortrag von Rolf Scheu 

Medizinischer Dienst Bayern 

Erst wenn Menschen pflegebedürftig werden und einen 

Pflegegrad erhalten, haben sie Anspruch auf Leistungen 

der Pflegeversicherung. Doch ab wann bin ich pflegebe-

dürftig? Wie wo und wann stelle ich den Antrag? Was 

bedeutet Pflegebegutachtung? 

Dieser virtuelle Vortrag gibt Ihnen einen Überblick, wie 

Sie den Antrag auf Pflegegrad stellen und was bei der 

Pflegebegutachtung passiert. Er richtet sich an alle am 

Thema Pflege Interessierten.  

 

Termin: 24.01.2023 um 19 Uhr, Dauer: ca. 1,5 Stunden 

Wo: online (Zoom), den Link erhalten die Teilnehmer*in-

nen nach Anmeldung. 

Anmeldung und Info: info@demenz-pflege-schwa-

ben.de, Tel: 0831/697143-18 od. -15 

 

Unterstützungsmöglichkeiten bei der Pflege zu Hause 

Virtueller Informationsabend der Fachstelle für Demenz 

und Pflege Schwaben:  

Angebote zur Unterstützung im Alltag (AUA) und ehren-

amtlich tätige Einzelperson 

 

Ein Vortrag von Sarah Dannheimer 

Fachberaterin der Fachstelle für Demenz und Pflege 

Schwaben 

Die Versorgung von Menschen mit Pflegebedarf stellt 

das Umfeld der Pflegebedürftigen häufig vor große Her-

ausforderungen.  

Verfügbare Hilfsangebote sind den Betroffenen teil-

weise nicht bekannt. 

In diesem Vortrag stellen wir Ihnen neben verschiede-

nen Beratungsstellen, die sogenannten Angebote zur 

Unterstützung im Alltag, die den Pflegealltag zu Hause 

entlasten und unterstützen sollen, vor. Wir geben 

Ihnen einen Überblick über die verschiedenen Ange-

botsformate und zeigen Ihnen den Weg zu diesen An-

geboten auf.  

Seit 2021 besteht die Möglichkeit, dass Hilfen, die durch 

Privatpersonen aus dem Umfeld der pflegbedürftigen 

Person erbracht werden, über die Pflegekasse abgerech-

net werden können. Dieses Angebotsformat, die soge-

nannte ehrenamtlich tätige Einzelperson, wird eben-

falls näher vorgestellt. 

 

Termin: 23.03.2023 um 19 Uhr, Dauer ca. 1,5h 

Wo: online (Zoom), den Link erhalten die Teilnehmer*in-

nen nach Anmeldung. 

Anmeldung und Info: info@demenz-pflege-schwa-

ben.de, Tel: 0831/697143-18 od. -15 

Leistungen der Pflegeversicherung bei der Pflege zu 

Hause 

 

Virtueller Informationsabend der Fachstelle für Demenz 

und Pflege Schwaben:  

„Pflegeberatung – Leistungen der Pflegekasse“  

 

Ein Vortrag von Markus Blach und Rudolf Kombosch  

Teamleiter Pflegekasse bei der AOK Bayern – Die Ge-

sundheitskasse 

 

Wenn Menschen pflegebedürftig werden und einen 

Pflegegrad erhalten, haben sie Anspruch auf Leistungen 

der Pflegeversicherung. Doch welche sind das? Wie 

nimmt man diese in Anspruch? An wen kann man sich 

wenden? 

 

mailto:kv-ostallgaeu@vdk.de
mailto:info@demenz-pflege-schwaben.de
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Vereine / Institutionen 

Dieser virtuelle Vortrag gibt Ihnen einen Überblick über 

die verschiedenen Leistungsarten und zeigt den Weg zu 

diesen auf. Er richtet sich an jene, die bereits einen Pfle-

gegrad haben und ihre Angehörigen und alle am Thema 

Pflege Interessierten.  

 

Termin: 25.04.2023 um 19 Uhr, Dauer ca. 1,5h 

Wo: online (Zoom), den Link erhalten die Teilnehmer*in-

nen nach Anmeldung. 

Anmeldung und Info: info@demenz-pflege-schwa-

ben.de, Tel: 0831/697143-18 od. -15 

 

 

 

 

Familienstützpunkt Buchloe 

 

Der Familienstützpunkt bietet u.a. folgende Kurse an: 

 

Babycafé – Offener Treff 

13.01.2023 10.00 – 11.30 Uhr 

 

Fit für die Schule – Online 

19.01.2023 20.00 – 21.30 Uhr 

 

Weitere Informationen und Anmeldung unter: 

Familienstützpunkt, Kinderschutzbund Buchloe, Adolf-

Müller-Str. 7, 86807 Buchloe, Tel. 08241/6866 oder 

www.kinderschutzbund-buchloe.de 

familienstuetzpunkt@kinderschutzbund-buchloe.de 

 

 

 

 

Bücherei  

St. Vitus Weicht 

 

 

Öffnungszeiten Bücherei St. Vitus in Weicht: 

Montag, 16:00 – 18:00 Uhr 

Donnerstag, 18:00 – 20:30 Uhr 

 

Telefon (während der Öffnungszeit): 08241/9615085 

E-Mail: buecherei-weicht@gmx.de 

Internet: www. buecherei-weicht.de 

 

 

 

 

Termine der  

Freiwilligen  

Feuerwehren 

 

09.01.2023 FF Ummenhofen 

19.30 Uhr UVV 

 

09.01.2023 FF Eurishofen 

20.00 Uhr UVV 

 

11.01.2023 FF Jengen 

19.30 Uhr UVV-Funkschulung 

 

18.01.2023 FF Beckstetten 

19.30 Uhr Gesamtübung 

 

 

 

 

Allgemeine Termine 

 

11.01.2023 19.30 Uhr 

Treffen der Vereinsvorsitzenden und Kirchenver-

treter aus Jengen 

 

14.01.2023 10.00 Uhr (Aufstellung 9.45 Uhr) 

Veteranenjahrtag 2023 des Veteranenvereins 

Weinhausen 

 

20.01.2023 20.00 Uhr 

Jahreshauptversammlung des Musikvereins Jen-

gen e.V. 

 

 

Wichtiger Hinweis: 

Veranstaltungstermine sind im Internet unter 

www.jengen.de abrufbar! 

Ergänzungen und Änderungen, die uns mitgeteilt wer-

den, pflegen wir laufend ein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:info@demenz-pflege-schwaben.de
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Kirchennachrichten - Gottesdienstordnung 

+ + Kirchennachrichten + + 

 

 

 

 

Kontaktdaten Pfarreiengemeinschaft Waal-Jengen 

 

Pfarrer Jan Forma  08241 9184850 

Pater Jerry Kurian  0159 0625 1839 

Diakon Hermann Neuner 08246 734 

Diakon Helmut Wahl  0151 1890 9973 

 

Pfarrbüro Waal 

Ritter-v.-Herkomer-Str. 25, 86875 Waal 

Tel. 08246 969770  FAX 08246 96977-20 

Mail pg.waal-jengen@bistum-augsburg.de 

 

Pfarrbüro Jengen 

Hans-Seeberger-Weg 1, 86860 Jengen 

Tel. 08241 4712   FAX 08241 4349 

Mail pg.waal-jengen@bistum-augsburg.de 

 

Präsenzzeiten: 

Montag  JE 09:00 – 11:00 Uhr 

Dienstag WA 09:00 - 12:00 Uhr 

Mittwoch JE 17:00 – 19:00 Uhr 

Donnerstag WA 09:00 – 12:00 Uhr 

Freitag  WA 14:00 – 17:00 Uhr 

 

 

 

 

Gottesdienstordnung vom 

07.01.2023 bis 22.01.2023 

Samstag., 07.01.  

WE  14:30 Uhr Taufe Kilian Mayr 

JE  16:00 Uhr Rosenkranz 

BR  19:15 Uhr Vorabendmesse 

WS  19:15 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag., 08.01.  

JE  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

WA  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

EU  09:30 Uhr Wortgottesfeier 

WP  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

BE  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

Montag., 09.01.  

WA  16:30 Uhr Rosenkranz 

JE  17:00 Uhr Rosenkranz 

 

 

 

Dienstag., 10.01.  

WA  16:00 Uhr Messfeier 

BE  19:15 Uhr Messfeier 

Mittwoch., 11.01.  

JE  08:30 Uhr Messfeier 

BR  16:00 Uhr Messfeier 

WA  16:30 Uhr Rosenkranz 

Donnerstag., 12.01.  

EH  08:30 Uhr Messfeier 

EU  19:15 Uhr Messfeier 

WE  19:15 Uhr Messfeier 

Freitag., 13.01.  

WP  16:00 Uhr Rosenkranz 

Samstag., 14.01.  

WS  10:00 Uhr Veteranenjahrtagsmesse 

JE  16:00 Uhr Rosenkranz 

EH  19:15 Uhr Vorabendmesse 

BE  19:15 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag., 15.01.  

WE  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

WP  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

WA  09:30 Uhr Wortgottesfeier 

JE  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

EU  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

Montag., 16.01.  

WA  16:30 Uhr Rosenkranz 

JE  17:00 Uhr Rosenkranz 

Dienstag., 17.01.  

WA  16:00 Uhr Wortgottesfeier 

WS  19:15 Uhr Messfeier 

BE  19:15 Uhr Messfeier 

Mittwoch., 18.01.  

BR  16:00 Uhr Messfeier 

WA  16:30 Uhr Rosenkranz 

UM  19:15 Uhr Messfeier 

Donnerstag., 19.01.  

WE  19:15 Uhr Messfeier 

EU  19:15 Uhr Messfeier 

Freitag., 20.01.  

WA  08:30 Uhr Messfeier 

WP  16:00 Uhr Rosenkranz 

Samstag., 21.01.  

EU  19:15 Uhr Vorabendmesse 

JE  19:15 Uhr Vorabendmesse 
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Gottesdienstordnung – Evangelischer Kirchenanzeiger 

Sonntag., 22.01.  

BE  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

BR  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

WP  09:30 Uhr Wortgottesfeier 

WE  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

WA  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

WS  11:00 Uhr Taufe Franziska Fichtl 

 

 

JE Jengen WA Waal 

UM Ummenhofen WP Waalhaupten 

EU Eurishofen EH Emmenhausen 

SW Schwäbishofen BR Bronnen 

BE Beckstetten 

WE Weicht 

WS Weinhausen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Evangelisch-Lutherische 

Kirchengemeinde  

Hoffnungskirche 

 

 

Kirchenanzeiger KW 52  

Sonntag, 08.01.2023  

10:00 Uhr Gottesdienst am 1. Sonntag nach 

Epiphanias  

 

  

Montag, 09.01.2023  

20:00 Uhr Frauentreff „Entspannung“ 

   

Dienstag, 10.01.2022  

16:00 Uhr Vorbereitungstreffen Mini-Kirche 

  

Donnerstag, 12.01.2023  

14:00 Uhr Joker Spielerunde 

 

  

Kirchenanzeiger KW 3  

Sonntag, 15.01.2023  

10:00 Uhr Gottesdienst am 2. Sonntag nach 

Epiphanias (Pfr. Fait) 

  

Mittwoch, 18.01.2023 

19:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur 

Einheit der Christen (Pfr. Zitzler 

und Pfr. Fait) 

  

Donnerstag, 19.01.2023  

19:30 Uhr Kirchenvorstandssitzung 

 

  

Freitag, 20.01.2023  

17:00 Uhr Mini-Kirche 
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Anzeigen 

Kontaktstelle Demenz/Buchloe 

Tel. 08241/9974780 

Kostenlose Information/Beratung 

Unterstützung durch ehrenamtliche Demenzhelfer  

 

 

 

 

Pärchen sucht 2-Zimmer-Wohnung, ca. 50 – 60 qm, 

ab Januar 2023. Keine Haustiere, berufstätig. 

Tel.: 0176/71249598 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Blutspendedienst  

des Bayerischen Roten Kreuzes 
 

Freitag, 20.01.2023 

15.30 bis 20.30 Uhr 

Mittelschule Buchloe (Aula) 

Münchener Straße 22 

 

Anmeldung erforderlich unter: 

www.blutspendedienst.com/buchloe 
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